
Ausgabe 46 • Donnerstag, 18. November 2021

Volkstrauertag
Sonntag, 14. November
Der Opfer von Krieg, Gewalt und Verfolgung zu gedenken, ist in Deutschland nicht zuletzt aufgrund der 
beiden großen Kriege des 20. Jahrhunderts zur festen Tradition geworden. Mehr noch, vielleicht sogar 
zu einer humanitären Verpflichtung? Jedenfalls handelt es sich nicht nur um leere Rituale, sondern es 
geht darum, auch nach Jahrzehnten an die grausamen Geschehnisse vergangener Tage zu erinnern. Die 
nachkommenden Generationen sollen einen oberflächlichen Eindruck und ein Gefühl dafür bekommen, 
was hoffentlich nie wieder geschehen wird.

Die symbolische Kranzniederlegung zur Würdigung dieses Gedenktages führte Bürgermeister Oliver Sim-
mendinger am vergangenen Sonntag unter Ausschluss der Öffentlichkeit auf dem Friedhof durch. Unter-
stützt wurde er von einer Abordnung der Junginger Feuerwehr, Kommandant Frank Speidel, Stellvertreter 
André Speidel sowie Maschinist Markus Gulde. Der Rathauschef bedankte sich bei den Anwesenden 
und bedauerte abermals, dass Corona-bedingt auch in diesem Jahr keine Feier in größerem Rahmen 
stattfinden konnte.

 
 Foto: Benjamin Simmendinger



Jungingen Aktuell
Nachrichtenblatt der

Gemeinde Jungingen2 Nummer 46
Donnerstag, 18. November 2021

Ach was?!

Kindergarten bekommt CO2-Melder
Mittlerweile konnten nun auch die CO2-Melder im Kinder-
garten angebracht werden. Insgesamt wurden neun Melder 
installiert, jeweils drei mit großer Anzeige und sechs mit 
kleiner Anzeige. Wie auch in der Grundschule zeigen die 
CO2-Melder in Ampelfarben den jeweils erreichten CO2-Wert 
an. Stellt sich die Anzeige auf Rot um, ist dies spätestens 
das Zeichen für die Erzieherinnen, den Raum gründlich zu 
lüften. Somit sind künftig nicht nur die Räume gut durchge-
lüftet und dadurch eine optimale Sauerstoffzufuhr der Kinder 
gewährleistet, auch das Risiko einer Ansammlung von Viren 
und Bakterien in der Raumlauft wird durch regelmäßiges 
Lüften nachweislich deutlich gesenkt.

Die drei großen Displays wur-
den im Bistro, im Schlafraum 
und im Bewegungsraum an-
gebracht. Die insgesamt 
sechs kleinen CO2-Melder 
befinden sich neben dem Le-
sezimmer, Bauzimmer, Spiele-
zimmer und Malzimmer na-

türlich auch im Mäusenest und im Mitarbeiterzimmer. Durch 
das auffällige Farbensystem sticht es nicht nur den Erziehe-
rinnen sofort ins Auge, auch die Kinder bekommen dadurch 
ein gutes Gefühl, wie wichtig regelmäßiges Lüften ist.
Bürgermeister Oliver Simmendinger ist zufrieden mit der An-
schaffung und zeigte sich erfreut, dass der Gemeinderat sich 
ebenfalls für die Anschaffung der CO2-Melder ausgespro-
chen und der Bauhof die Montage nach Rücksprache mit 
der Kindergartenleitung bzw. der Schulleitung selbstständig 
durchgeführt hat. So kann die Gemeinde als Träger der 
Einrichtungen einen wichtigen Beitrag für den gesunden und 
angenehmen Aufenthalt der Kinder und Mitarbeiter in den 
Einrichtungen leisten.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung  
des Gemeinsamen  

Gutachterausschusses Hohenzollern 
Geschäftsstelle bei der Stadt Hechingen

Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2020
für das Gebiet der Städte Burladingen, Haigerloch 

und Hechingen und der Gemeinden Bisingen, 
Grosselfingen, Jungingen und Rangendingen

Der Gemeinsame Gutachterausschuss Hohenzollern hat die 
Bodenrichtwerte gemäß § 193 Abs. 5 BauGB nach den Bestim-
mungen des Baugesetzbuches (BauGB) und der Immobilien-
wertermittlungsverordnung (ImmoWertV) zum Stand 31.12.2020 
ermittelt und in der Sitzung am 20.10.2021 beschlossen.

Definition
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnitt-
liche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstü-
cken innerhalb eines abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwert-
zone), die nach ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere 
nach Art und Maß der Nutzbarkeit, weitgehend übereinstim-
men und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wert-
verhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten 
Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück). 

Der Bodenrichtwert enthält keine Wertanteile für Aufwuchs, 
Gebäude, bauliche und sonstige Anlagen. Bei bebauten 
Grundstücken ist der Bodenrichtwert ermittelt worden, der 
sich ergeben würde, wenn der Boden unbebaut wäre (§ 196 
Abs. 1 Satz 2 BauGB). 

Eventuelle Abweichungen eines einzelnen Grundstücks vom 
Bodenrichtwertgrundstück hinsichtlich seiner Grundstücks-
merkmale (z.B. hinsichtlich des Erschließungszustands, des 
beitrags- und abgabenrechtlichen Zustands, der Art und des 
Maßes der baulichen Nutzung) sind bei der Ermittlung des 
Verkehrswertes des betreffenden Grundstückes zu berück-
sichtigen.

Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzone sowie die Fest-
setzung der Höhe des Bodenrichtwertes begründen keine 
Ansprüche zum Beispiel gegenüber dem Träger der Bauleit-
planung, Baugenehmigungsbehörden oder Landwirtschafts-
behörden.

Veröffentlichung
Die Bodenrichtwerte für das Gebiet der Städte Burladingen, 
Haigerloch und Hechingen und der Gemeinden Bisingen, 
Grosselfingen, Jungingen und Rangendingen werden auf der 
Homepage der Stadt Hechingen für alle Gemeinden und auf 
der Homepage jeder einzelnen Gemeinde für die betreffende 
Gemeinde kostenlos bereitgestellt. Über einen Link auf der 
jeweiligen Homepage sind die Bodenrichtwerte für die jewei-
lige Gemeinde direkt abrufbar. 

Darüber hinaus erteilt die Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses Hohenzollern schriftliche Auskünfte. 
Diese Auskünfte sind allerdings nach § 4 der Verwaltungs-
gebührensatzung der Stadt Hechingen vom 1.6.2017 gebüh-
renpflichtig.

Gemeinsamer Gutachterausschuss Hohenzollern
Geschäftsstelle bei der Stadt Hechingen
Zollernstraße 1
Postanschrift: Marktplatz 1
72379 Hechingen
Tel. 07471 940-223
E-Mail: gutachterausschuss@hechingen.de

Hechingen, 20.10.2021

gez. Tobias Elliger
Vorsitzender des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
Hohenzollern

Die Verwaltung informiert

Brennholzverkauf Saison 2021/2022
Aufgrund von Corona findet diese Saison erneut keine 
Brennholzversteigerung in Jungingen statt!
Stattdessen werden Bestellungen für Brennholz ab sofort 
entgegengenommen.
- Brennholz lang: Rückmeldung bis 31. Januar 2022
Das Brennholz wird im Laufe des Winters 2021/2022 frisch 
eingeschlagen und kann dann besichtigt werden. Die Polter-
zuteilung erfolgt im Februar/März 2022.
Das Brennholz wird als Polterholz in gemischter Form am 
Waldweg bereitgestellt. Da die Liefermöglichkeiten von der 
Nachfrage abhängen, kann die tatsächlich bereitgestellte 
Menge von der Bestellung abweichen. Eine bestimmte Bau-
mart oder ein bestimmter Polter kann nicht zugesagt wer-
den. Neben Hartlaubholz (Esche, Eiche, Buche) kann auch 
begrenzt Weichlaubholz enthalten sein.
Der Preis beträgt 57 €/Fm netto zzgl. MwSt.

Bitte verwenden Sie den umseitigen Bestellvordruck und 
senden Sie diesen zurück an die Gemeindeverwaltung Lehr-
straße 3, oder geben Sie den Vordruck zu den Öffnungs-
zeiten dort ab.
Das Brennholz wird nur an Personen vergeben, die eine 
erfolgreiche Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang nach-
weisen können.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass für die be-
stellten Holzmengen eine Abnahmeverpflichtung besteht.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Remensper-
ger, Tel. 0172 7448813, oder Frau Schuler, Tel. 07477 87321.
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Brennholzbestellung 2021/2022 
 

Name  …………………………………………………………….. 

Anschrift …………………………………………………………….. 

Tel.  …………………………………………………………….. 

Hiermit bestelle ich verbindlich Brennholz aus dem Gemeindewald Jungingen: 
 

- Zum Preis von 57,00 € / Fm netto zzgl. MwSt:  _________ Fm 

 
Die Mindestbestellmenge von 5 Festmetern sollte nicht unterschritten werden. 
 
Anmerkungen (Stärke, Lagerort, PolterNr.): 
……………..……………………………………………………….……….……….……….……….………….     
 
……………..………………………………………..………………………………………..…………………… 
 

Selbsterklärung zur Aufarbeitung von Brennholz 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich bei der Aufarbeitung von Brennholz im Gemeindewald 
ausschließlich Sonderkraftstoffe und biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle verwende.  

Eine Bescheinigung über die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang 

Liegt Ihnen bereits vor 

Ist beigefügt 

Wird nachgereicht 

Das Brennholz wird als Polterholz am Waldweg bereitgestellt. Es erfolgt keine Eingangsbestätigung 
ihrer Bestellung. Die Bestellmenge ist verbindlich. Da die Liefermöglichkeiten von der Nachfrage 
abhängen, kann die tatsächlich bereitgestellte Menge von der Bestellung abweichen. Mit der 
Aufarbeitung und Abfuhr des Holzes darf erst nach dem Erhalt und der vollständigen Bezahlung der 
Rechnung begonnen werden. 

Die Abfuhr erfolgt per 

 PKW mit Anhänger   Traktor     LKW 

Das Brennholzmerkblatt nehme ich zur Kenntnis und ich akzeptiere die Verarbeitung meiner Daten 
zum genannten Zweck. 

 

………………………………..   ………………………………. 

Ort, Datum      Unterschrift 

 GEMEINDE 
JUNGINGEN 
 

 Zollernalbkreis 
 

 

Formular zurück an: 
Gemeindeverwaltung Jungingen 
Lehrstraße 3, 72417 Jungingen 
Email: schuler@jungingen.de 
 
Rückmeldung bis zum 31.01.2022 
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Gemeinde Jungingen 

 

Merkblatt für die pflegliche und sichere Aufarbeitung von Brennholz 

Lieber Brennholzkunde, 

Waldarbeit ist eine gefährliche Tätigkeit. Wir legen deshalb besonderen Wert auf umweltgerechtes und 
sicheres Arbeiten. Die aufgeführten Regelungen sind für Sie als Brennholzkunde verpflichtend und 
dienen Ihrem eigenem Schutz. Verstöße führen zum Ausschluss von weiteren Verkäufen. Vielen Dank für 
Ihr umweltfreundliches Interesse! Wir wünschen Ihnen eine unfallfreie Zeit im Wald! 

Brennholz und Arbeitssicherheit 

Brennholz in Form von Brennholz­lang­Polter sind aufgearbeitete Stämme oder Stammteile, die als Polter am Weg 
gelagert sind. Flächenlose und Brennholz­lang dürfen im Wald nur an Personen aufgearbeitet werden, die mit der 
Motorsäge umgehen können. Als Nachweis eines sicheren Umgangs wird grundsätzlich die erfolgreiche Teilnahme 
an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang verlangt. Der Nachweis ist vor Beginn der Tätigkeit vorzulegen. 
Motorsägenarbeit ist nur für Personen nach Vollendung des 18. Lebensjahres erlaubt. Für Ihre eigene Sicherheit 
und Gesundheit ist bei der Arbeit mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung, bestehend aus einem Helm 
mit Gehör­ und Gesichtsschutz, Handschuhen, Schnittschutzhose und Sicherheitsschuhen mit Schnittschutz zu 
tragen. Alleinarbeit ist verboten. Die mitarbeitende zweite Person sollte in der Lage sein, die im Ernstfall 
notwendigen Erste­Hilfe­Maßnahmen zu leisten und weitere Rettungsmaßnahmen durchführen zu können. Erste­
Hilfe­Material ist vor Ort mitzuführen. Stellen Sie sicher, dass Sie im Notfall von Rettungskräften schnell gefunden 
werden, z.B. zuvor markanten Treffpunkt überlegen, Fahrzeug gut sichtbar abstellen. 
Die Rufnummer für den Notfall ist 112. 
Vorschriften, Regeln und Informationen, die zur Erhaltung der Sicherheit und Gesundheit bei der Waldarbeit 
beachtet werden müssen, sind über die zuständigen Unfallversicherungsträger zu beziehen. Die Adressen finden 
Sie unter www.dguv.de. 

Maschinen­ und Geräteeinsatz 
Zulässig sind nur Maschinen, Geräte und Werkzeuge, die sich in einem betriebssicheren Zustand befinden und 
nach Möglichkeit FPA anerkannt sind. Motorsägen dürfen nur mit biologisch schnell abbaubare Kettenhaftölen und 
Sonderkraftstoffen betrieben werden. Der entsprechende Nachweis ist über eine schriftliche Selbsterklärung vom 
Brennholzkunden zu erbringen. Beim Einsatz von Maschinen mit Hydrauliksystemen ist darauf zu achten, dass 
ebenfalls nur biologisch schnell abbaubare Hydraulikflüssigkeiten verwendet werden. 

Fahren im Wald und Sperren von Wegen 
Für die Aufarbeitung dürfen nur Fahrwege im dafür notwendigen Umfang befahren werden (Höchstgeschwindigkeit 
30 km/h). Das Befahren der Bestandesflächen ist verboten. Das Rücken des Holzes sollte nur bei Trockenheit, 
oder Frost erfolgen. Grundsätzlich dürfen Wege zur Aufarbeitung und Abfuhr von Holz nur mit Zustimmung und 
nach Anweisung des/der zuständigen Revierleiter(s)/in gesperrt werden. Verkehrsbehinderndes Abstellen von 
Fahrzeugen ist nicht gestattet. Achten Sie vor allem darauf, dass Rettungsfahrzeuge bei der An­ und Durchfahrt 
nicht behindert werden. Werden bei der Aufarbeitung des Brennholzes Forst­ und Wanderwege beinträchtig, sind 
diese mit rot­weißem Warnband, Sperrschildern und falls notwendig mit Warnposten zu sperren. Die Absperrung 
ist unmittelbar nach Beendigung der Arbeit wieder zu öffnen. 

Aufarbeitung, Abtransport und Holzlagerung des Holzes 
Der Anspruchszeitraum für die Aufarbeitung der zugewiesenen Brennholzmenge einschließlich Abtransport des 
Holzes wird auf der Rechnung bekannt gegeben. Dieser Zeitraum ist unbedingt einzuhalten. 
Eine Verlängerung der Abfuhrfrist ist nur nach rechtzeitiger Rücksprache mit dem Revierleiter/der Revierleiterin 
möglich. Die Holzrechung und das Merkblatt sind während der Aufarbeitung mitzuführen und auf Verlangen 
vorzuzeigen. Reisig und Sägemehl sind von Wegen, Gräben, Banketten und Böschungen nach der Arbeit wieder 
frei zu räumen. Um die Holzabfuhr und die Wegeunterhaltung nicht zu beeinträchtigen, halten Sie bitte mit 
zwischengelagertem Holz einen Abstand von 1 Meter zum Fahrbahnrand ein. Gräben müssen frei gehalten 
werden. An stehenden Bäumen darf kein Holz aufgeschichtet werden. Die längerfristige Lagerung von Brennholz 
zur Trocknung sowie das Abdecken mit Folien, Planen, oder ähnlichen Materialien sind untersagt.  

Haftung 
Der Flächenlos­/Brennholzkäufer haftet bei Verschulden für Schäden gegenüber Dritten. Für Eigenschäden 
besteht kein Versicherungsschutz durch den Forstbetrieb. Für die fahrlässig, oder vorsätzlich am Waldbestand 
oder am Waldboden verursachten Schäden behält sich der Waldeigentümer weitergehende 
Schadensersatzansprüche vor. 

Stand: 01.10.2021 



Jungingen Aktuell
Nachrichtenblatt der
Gemeinde Jungingen

Nummer 46
Donnerstag, 18. November 2021 5

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden/Feiertagen
abends ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr morgens
Tel. 116117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftspraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten kön-
nen jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftspraxen aufzusuchen, werden 
über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 
zu Hause aufsucht.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 911690

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
Notfallpraxis Reutlingen, Steinenbergstraße 31

HNO-Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
HNO-Notfallpraxis Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5

Gynäkologischer Notdienst/Geburtshilfe
Kreisklinik Balingen
Tel. 07433 9092-0

Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 112 oder 19222

Sozialstationen
Sozialstation Hechingen und Umgebung e.V.
Tel. 07471 984860
Sozialstation St. Franziskus e.V.
Tel. 07475 91379

Pflegedienst
Sterbebegleitung/Trauerbewältigung
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Koordinatorin und Ansprechpartner:
Anna Hömens, Tel. 07471 9300125
a.hoemens-hospizgruppe@t-online.de
Hospizhandy 0159 04693741
Erwin Schäfer, Tel. 07471 93001-12
schaefer@skm-zollern.de
Zollernstr. 20, 72379 Hechingen

Tierärztlicher Notdienst
Den tierärztlichen Notdienst entnehmen Sie bitte den amt-
lichen Mitteilungen des Landratsamtes, den Tageszeitungen 
oder erfragen Sie ihn über Ihre Stammpraxis.

Apothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 18.11.
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21 Balingen
Tel. 07433 21418

Freitag, 19.11.
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Straße 14, Bisingen
Tel. 07476 94655956

Samstag, 20.11.
Sonnen-Apotheke, Hauptstraße 2, Bisingen
Tel. 07476 1411

Sonntag, 21.11.
Mozart-Apotheke, Mozartstraße 31, Balingen
Tel. 07433 15553

Montag, 22.11.
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen
Tel. 07471 15562

Dienstag, 23.11.
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen
Tel. 07433 276117

Mittwoch, 24.11.
Killertal-Apotheke, Killertalstraße 6, Jungingen
Tel. 07477 633

Aktuelle Informationen

SARS-CoV-2 Fälle im Zollernabkreis

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.
Kleiderladen Balingen 
Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13, 72336 Balingen) hat 
für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: 
Montag: 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr
(nur Warenannahme)
Ein Nachweis der 3G´s ist nicht mehr erforderlich. Wir bitten 
Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und 
bei Notfällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den 
TÜV Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen 
bietet der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten 
und dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren 
eigenen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen 
Sender, der am Körper getragen wird, kann der Alarm aus-
gelöst und damit eine direkte Sprechverbindung zur DRK-
Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet umgehend 
weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie zum Beispiel Anruf bei 
einem Angehörigen oder Entsendung des Rettungsdienstes.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 909955 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.
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Telefonnummer 07433 19222 für den Krankentransport
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pfle-
geheim oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum 
Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine 
anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpa-
tient ist. Unsere Patienten können sich stets darauf ver-
lassen, dass sie von Fachkräften medizinisch betreut und 
in speziellen Krankentransport-Fahrzeugen gefahren werden. 
Um einen Krankentransport zu bestellen, wählen Sie unsere 
Rufnummer 07433 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Die Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle oder den 
Ruf der Feuerwehr vorbehalten.

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste der röm.-kath. Kirchengemeinde 
Burladingen-Jungingen

Gottesdienste während der Pandemie
Aufgrund der nach wie vor bestehenden pandemischen Lage 
gilt, dass professionelle Masken (OP, FFP2 oder vergleichba-
re Standards) getragen werden müssen. Kinder unter 6 Jah-
ren sind von der Maskenpflicht befreit. Die Verpflichtung zum 
Maskentragen gilt während des gesamten Gottesdienstes, 
auch die Angabe der Kontaktdaten und der Mindestabstand 
bleiben erforderlich.
Über die Homepage www.kath-burladingen.de finden Sie alle 
aktuellen Informationen zu unseren Gottesdiensten. Auch ge-
gebenenfalls kurzfristig notwendige Änderungen werden dort 
zeitnah bekannt gegeben

Christkönigssonntag (34. Sonntag) / Joh 18, 33b-37

Samstag, 20. November
18.30 Uhr St. Jakobus (Hch) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier

Sonntag, 21. November - Diaspora-Kollekte
10.00 Uhr (Kil) Eucharistiefeier
10.00 Uhr St. Jakobus (Hch) Eucharistiefeier
18.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier
anschl. eucharistische Anbetung, Einzelsegen und Beichte
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier

Dienstag, 23. November - hl. Kolumban/hl. Klemens I.
 8.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier mit Anbetung

Mittwoch, 24. November
hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
 9.30 Uhr St. Jakobus (Hch) Gottesdienst - zwischen Markt 
und Café.
18.30 Uhr St. Jakobus (Hch) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. November - hl. Katharina von Alexandrien
15.00 Uhr (Bur) Rosenkranz
15.30 Uhr (Bur) Eucharistiefeier zu Ehren der Gottesmutter 
Maria und für den Frieden in der Welt
18.30 Uhr (Beu) Eucharistiefeier

Freitag, 26. November
hl. Konrad, zweiter Patron der Erzdiözese
 8.30 Uhr St. Jakobus (Hch) Laudes

1. Adventssonntag / Lk 21, 25–28.34–36

Samstag, 27. November
18.30 Uhr St. Jakobus (Hch) Eucharistiefeier

Sonntag, 28. November
10.00 Uhr (Schl) Eucharistiefeier
10.00 Uhr St. Jakobus (Hch) Eucharistiefeier
10.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier
17.00 Uhr (Bur) feierliche Vesper zur 10jährigen Orgelweihe 
umrahmt mit Orgelmusik von Kantor Michael Eisele
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier

Grundsätzlich sind keine Anmeldungen mehr
für Gottesdienste notwendig
Der Ordnungsdienst ist weiterhin angehalten, nur mögliche 
Plätze zu besetzen.
Sollte tatsächlich ein Gottesdienst einmal voll besetzt sein, 
dann haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie abgewiesen 
werden

Bitte vergessen Sie nicht
besonders jetzt wieder in der kalten Jahreszeit 
•	 Lüften und Heizen in der Kirche 
Die Heizungen in den Kirchen können während der Pan-
demie, mit dem Ziel die Luftbewegungen gering zu halten, 
nur auf 10°C geschaltet werden. Wir bitten, besonders jetzt 
– während der kalten Jahreszeit, Ihre Kleidung entsprechend 
anzupassen.
Die Kirche in Jungingen wird nicht geheizt.

Erreichbarkeit des Pfarrbüros:
Pfarrbüro der röm.-kath. Kirchengemeinde Burladingen-Jun-
gingen
Wir haben unsere Öffnungszeiten neu gestaltet.
Ab sofort sind wir wie folgt für Sie da:
morgens: Dienstag bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
nachmittags: Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Montags ist das Pfarrbüro geschlossen. Zu den angege-
benen Zeiten können Sie uns auch telefonisch erreichen. 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch per E-Mail über: 
Sekretariat@kath-burladingen.de.
Natürlich können Sie uns auch Nachrichten über den Brief-
kasten zukommen lassen.

Weihnachtskarten
Jedes Jahr werden den Gemeinden vom Dekanat Weih-
nachtskarten zur Verfügung gestellt. Diese Karten können 
gegen eine Spende erworben werden. Die Spende wird zu 
Gunsten der Jugendarbeit im Dekanat eingesetzt. Teilweise 
werden die Karten in den Gottesdienst von den Ministranten 
angeboten, wir bitten, darauf zu achten! Auskunft gibt auch 
das Pfarrbüro. 

Täglich-Brot-Abreißkalender 2022
Wer einen "Täglich-Brot-Abreißkalender 2022" zum Preis von 
4,00 EUR bestellen möchte, meldet sich bitte direkt bei Hel-
ga Diez, Tel. 07477 1326.
Frau Diez wird für die, die einen Kalender wünschen, eine 
Sammelbestellung im Pfarrbüro machen und trägt diese 
auch in die Haushalte aus.

Wir suchen Kommunionhelfer/innen
Wenn Sie an diesem wichtigen liturgischen Dienst Interes-
se haben, können Sie sich gerne unverbindlich an unse-
ren Pfarrgemeinderat Jürgen Ulrich wenden. Sie erreichen 
ihn unter der Telefonnummer: 07477 1852 oder per E-Mail: 
ulrich-juergen@gmx.de.

Gott ist der coolste ever…
Vikar Klaus Käfer stellt sich in Jungingen vor und nimmt vier 
neue Ministrantinnen in den Dienst auf.
Vergangenen Sonntag zelebrierte Klaus Käfer zum ersten 
Mal den Gottesdienst in Jungingen. Nach seiner persönli-
chen Vorstellung nahm er vier Neue Ministrantinnen in den 
Dienst auf. Gleichzeitig verabschiedete er Benjamin Simmen-
dinger und Sophie Diebold. Er bedankte sich bei Benjamin 
für sieben Jahre und bei Sophie für neun Jahre aktiven 
Ministrantendienst. So lange war er selbst auch einmal Mi-
nistrant, verriet er der Gemeinde.
Zudem spornte er die neuen an, mindestens genau so lan-
ge, besser noch ein oder zwei Jahre länger zu ministrieren. 
Schließlich verlernt man das Ministrieren nicht und wie heißt 
es: einmal Ministrant = ein Leben lang Ministrant. Der Vikar 
findet es sowieso gut, dass es überhaupt Ministranten gibt, 
denn sonst wäre er im Altarraum so einsam und allein. 
Und warum Gott der coolste ever ist? Ganz einfach: Fehler 
sind bei ihm erlaubt. Gerade bei einer neuen Aufgabe wie 
zum Beispiel dem Ministrieren, können Fehler vorkommen. 
Das ist nicht tragisch. Gott hat uns das Leben geschenkt, 
er ist immer mit uns und bei uns und verzeiht uns auch 
unsere Fehler. In der weiteren Predigt nahm Käfer Bezug 
auf das Evangelium und erläuterte, dass wir alle Hoffnungs-
träger sind, vergleichbar mit dem grünen Feigenbaum. Alle 
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Ministrantinnen und Ministranten, die ganze Gottesdienstge-
meinschaft, jedenfalls alle, die durch ihr Tun und Handeln 
vom Evangelium Zeugnis geben, sind Hoffnungsträger. Die 
vier neuen Ministrantinnen Sarah Braun, Tanja Bailer, Han-
na Kälber und Lilly Schuler erhielten als äußeres Zeichen 
der Aufnahme ein von Vikar Käfer gesegnetes Holzkreuz, 
ein Ministranten-Ausweis sowie eine dazugehörige Urkunde. 
Lea Sattler als Oberministrantin, die im Übrigen gemeinsam 
mit Sophie Diebold federführend die Ausbildung der Neuen 
übernommen hatte, übergab als kleinen Dank ein Geschenk 
an die beiden verabschiedeten Minis. So lässt sich sagen: 
nicht nur Gott ist cool, auch der Gottesdienst war cool, der 
mit modernen Liedern von Daniel Haiß an der Orgel gestaltet 
wurde.
Zum Schluss informierte Simone Ulrich, die Sprecherin des 
Gemeindeteams, dass zwei kreative Gottesdienste in der 
Adventszeit stattfinden. Die Termine sind Dienstag, 30. No-
vember und Dienstag, 14. Dezember, jeweils um 18.00 Uhr 
in der St. Silvester Kirche. Das ganze Gemeindeteam freut 
sich über eine rege Teilnahme.

Erste Reihe: Sarah Braun, Hanna Kälber und Lilly Schuler; zwei-
te Reihe: Tanja Bailer, Mia Simmendinger, Oberministrantin Lea 
Sattler und Sophie Diebold; ganz hinten: Benjamin Simmendin-
ger, Claudia Bailer und Vikar Klaus Käfer

Evangelische Kirchengemeinde

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Fürsorglich und anrührend, streng und nüchtern wird von 
Gott angesichts des Sterbens von Mose im Predigttext er-
zählt. Streng, ja man könnte auch sagen unerbittlich ist 
Gott in seinem einmal gefällten Urteil über Mose: Er, der 
das Volk Israel im Auftrag Gottes aus Ägypten und durch 
die Wüste geführt hat, wird das Volk nicht in das von Gott 
versprochene Land führen. Aus der Sicht vieler ist es eine 
Lappalie, die für Mose diese Konsequenz hat: Weil er mit 
seinem Stab an einen Felsen gehauen hat, statt zu ihm zu 
sprechen, wie von Gott befohlen, ist dieses Urteil Gottes 
gefallen (4. Mose Numeri 20, 7-13). Ohne Murren akzeptiert 
Mose dieses Urteil, auch als der Jordan, der Grenzfluss 
zum verheißenen Land erreicht ist. Nachdem Gott Mose 
an sein bevorstehendes Sterben erinnert hat, regelt Mose 
seine Nachfolge, richtet mahnende Worte an das Volk Israel 
und segnet jeden einzelnen der Stämme mit einem eigenen 
Segen. Was möchten Sie tun, wenn Ihnen klar wird, dass 
Sie sterben werden? Was werden Sie denen sagen, die Sie 
in dieser Welt und in diesem Leben zurücklassen? Anschlie-
ßend zieht sich Mose Gottes Anordnung folgend allein auf 
den Berg Nebo zurück. Mose gehört zu den Menschen, die 
allein, ohne dass jemand bei ihnen wäre, sterben möchte. 
Doch bevor Mose stirbt gewährt Gott ihm einen Blick in die 
Zukunft. Vom Berg Nebo aus kann Mose in das Land sehen, 
das Gott dem Volk Israel versprochenen hat. Mose sieht 
das Land, in dem Milch und Honig fließen vor sich. Mose 
sieht die gute, heilvolle Zukunft, der das Volk Israel entge-

gengeht. Wenn Menschen spüren, dass sie ihrem Sterben 
entgegengehen, machen sie sich oft noch einmal intensiverer 
Gedanken über die Zukunft, der die entgegengehen, die sie 
zurücklassen. Immer wieder erklingt dabei die Hoffnung, sie 
mögen es besser haben. Was sehen Sie vor Ihrem inneren 
Auge, wenn Sie an die denken, die Sie in dieser Welt und in 
diesem Leben zurücklassen? Ausdrücklich wird erzählt, dass 
Mose gut sehen konnte und bei guter Gesundheit war, als 
er starb. Was für eine Gnade, die ihm einem 120-Jährigen 
zuteil geworden ist. Sehr erstaunlich. Doch das Erstaun-
lichste folgt, nach dem Mose gestorben ist: Gott begräbt 
ihn. Was für eine berührende Fürsorge, die über den Tod 
hinausgeht. Dem Volk Israel, das Mose am Fuß des Berges 
Nebo zurückgelassen hat, ist klar: Mose ist gestorben. Das 
Volk Israel trauert um seinen Führer, der es aus Ägypten 
und durch die Wüste bis an den Rand des versprochenen 
Landes geführt hat, 30 Tage. Soviel Zeit nehmen sich die 
Menschen, um sich an Mose zu erinnern. Sie werden sich 
von dem erzählt haben, dass sie und ihre Vorfahren mit 
Mose erlebt und was sie mit seiner Hilfe erreicht haben. Sie 
werden sich an die Höhen und Tiefen ihres Lebens und des 
Lebens des ganzen Volkes Israel erinnert haben. Stellen Sie 
sich vor, Sie nähmen sich so viel Zeit, um einen geliebten 
Menschen zu trauern! Stellen Sie sich vor, Menschen nähe 
sich 30 Tage Zeit, um Sie zu trauern. Wie intensiv würden 
wir über diese Menschen sprechen. Nach dieser Zeit der 
Trauer kann das Volk Israel in seinen Alltag zurückehren und 
sich der Zukunft zuwenden.
Nehmen wir uns ein Beispiel am Sterben des Moses.

Ihr Frank Steiner

Samstag, 20. November
19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Johanneskirche

Sonntag, 21. November - Ewigkeitssonntag
Letzter Sonntag des Kirchenjahres

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein, und eure Lichter brennen.

(Lk 12,35)
 9.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
im ev. Gemeindehaus Jungingen (Pfarrer Jungbauer)
14.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof Heiligkreuz
mit dem Posaunenchor

Vereinsmitteilungen

Musikverein "Eintracht"
Jungingen e.V.

Musikprobe

Freitag, 19.11.2021
20.00 Uhr Probe Gesamtorchester
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Sportverein Jungingen e.V.

Aktive/1. Mannschaft 
14. Spieltag: Erneute Niederlage
FC Grosselfingen - FC Killertal 04  6:2 (3:1)
Im Spiel gegen den Aufstiegsaspiranten lagen wir bereits 
nach 15 Minuten mit 0:2 zurück. Aufkeimende Hoffnung 
nach dem 2:1-Anschlusstreffer durch Benjamin Funck wur-
den aber postwendend mit dem 3:1 erstickt. Die zweiten 45 
Minuten begannen ähnlich, denn nach 55 Minuten lagen wir 
bereits 5:1 zurück. Durch ein Eigentor konnten wir nochmal 
verkürzen, aber direkt im Anschluss fiel der Treffer zum 
6:2-Endstand.
Am kommenden Samstag, 20.11.2021, empfangen wir die 
SGM Isingen/Brittheim zum Nachholspiel. Im Spiel der bei-
den Tabellenletzten sollte dringend gepunktet werden. Anpfiff 
in Jungingen ist um 16.00 Uhr.

Jugendfußball Killertal

Nächste Spieltermine:
A-Junioren
Samstag, 20.11.2021
13.30 Uhr SGM Killertal 04 - FC 07 Albstadt

E1-Junioren
Freitag, 19.11.2021
17.00 Uhr SV Rangendingen - FC Killertal 04

Über Zuschauer und Fanbesuche würden wir uns sehr freuen!

Sonstiges

VdK-Ortsverband Hechingen/Jungingen
VdK - Jahreshauptversammlung und Adventsfeier 2021
Bei dem Kaffeenachmittag in der Villa Eugenia wurde die 
Vorbereitung der Jahreshauptversammlung mit den Mitglie-
dern in geselliger Runde besprochen. Wegen der Schwie-
rigkeit, zwei Termine durchzuführen, wurde festgelegt, dass 
nach der Versammlung eine Adventsfeier durchgeführt wird.
Somit lädt der VdK Ortsverband Hechingen zur Jahreshaupt-
versammlung alle Mitglieder am Freitag, 3. Dezember 2021, 
um 16.00 Uhr ins Schützenhaus, Niederhechinger Straße 
59, Hechingen, im Saal sehr herzlich ein und weist darauf 
hin, dass gemäß der aktuellen Corona -Verordnung die 3G 
-Regel für die Teilnahme gilt.
In der Jahreshauptversammlung werden nach Berichten und 
Aussprache die Entlastung des Vorstands abgestimmt. Da-
nach erfolgt die Neuwahl. Es schließen sich Ehrungen der 
Jubilare an.
Anschließend findet ab ca. 17.30 Uhr die Adventsfeier statt. 
Die Mitglieder sind dabei zum gemeinsamen Abendessen 
eingeladen.
Eine Anmeldung über E-Mail: anni.kostanzer@aol.de oder 
telefonisch bei Frau Braun 07471 622455 ist wegen der 
corona-konformen Durchführung erforderlich.
Zum Nachweis sind unbedingt Impfbestätigung und Perso-
nalausweis mitzubringen

SKM-Zollern Betreuungsverein  
& Hospizgemeinschaft
Alpenländischer Advent am Sonntag, 28.11.2021 
um 18.00 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche in Hechingen
Das Benefizkonzert findet zu Gunsten des rechtlichen Be-
treuungsvereins SKM Zollern statt. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
Spendenkonto: Sparkasse Zollernalb
DE 58 6535 1260 0134 0298 23, SOLADES1BAL
3G-Nachweis erforderlich! Um Anmeldung wird gebeten: 
E-Mail: info@skm-zollern.de, Tel. 07471 93001-0
Die Veranstaltung wird gefördert von der Sparkasse Zollernalb.

Die Konzertpaten sind:
- Christoph Blickle – Bits & Bytes Computer, Oberndorf 
 www.blickle-it.de, Tel. 07423 9513955
- Matthias Fecker Steuerberater, Hechingen 
 www.stb-fecker.de, Tel. 07471 61010
- Rechtsanwaltskanzlei SHP Recht, Rager, Unger, Hauffe
 & Partner mbB Hechingen 
 www.shp-recht-hechingen.de, Tel. 07471 975440 
- Copy + Medien Wolfgang Stooß, Hechingen 
 www.dtp-stooss.de, Tel. 07471 9311533
- Regine Hoss, Guad z` Fuaß, Fachfußpflege, Geislingen 
 www.fusspflegehoss.de, Tel. 07433 2601666
Den Sponsoren und Paten ein herzliches „Vergelt‘s Gott“!

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Wussten Sie schon …
dass der Jugendförderverein Tagesmütter und Tagesväter 
qualifiziert und Ihnen während Ihrer Tätigkeit beratend zur 
Seite steht? Im Januar beginnt wieder ein Qualifizierungs-
kurs für Kinderbetreuung in Kindertagespflege. Die Qua-
lifizierung umfasst seit 2021 300 Unterrichtseinheiten und 
findet in zwei aufeinander aufbauenden Kursen in Balingen 
statt. Kurs I mit 50 Unterrichtseinheiten beginnt am 11.1. 
und endet am 8.3.2022. Mehr Informationen zu Inhalt und 
Ablauf der Qualifizierung und was Sie sonst noch über die 
Kindertagespflege wissen sollten, erhalten Sie bei einem 
persönlichen Informationsgespräch.
Melden Sie sich hierfür bitte beim Jugendförderverein Zol-
lernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege, telefonisch 
unter 07433 381671 oder per E-Mail unter info.tagespflege@
jufoe-zak.de oder über Facebook @tagespflege.zak.

Zweckverband Jugendmusikschule  
Hechingen und Umgebung
Sitzung der Verbandsversammlung
Am Montag, 29. November 2021, 18.00 Uhr, findet in der 
Stadthalle Museum (Europasaal) Zollernstraße 2 in Hechin-
gen, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Jugendmusikschule Hechingen und Umge-
bung statt. Ich darf Sie hierzu herzlich einladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Philipp Hahn
Verbandsvorsitzender

Tagesordnung:
1. Anerkennung der letzten Sitzungsniederschrift
2. Bericht der Schulleitung
3. Jahresrechnung 2020
4. Haushaltsplanung 2022; Erlass der Haushaltssatzung
5. Annahme einer Spende
6. Anmerkungen und Anregungen

Rock für die 14 - 5.731,07 Euro  
für die Kinderkrebsstation
Grundsätzlich geht es bei der 1.350 Einwohner zählenden 
Gemeinde Jungingen am Fuß der Schwäbischen Alb den 
größten Teil des Jahres eher beschaulich zu. Anno 1075 
erstmals urkundlich erwähnt, glänzt heute „die Perle des 
Killertals“ - wie sie in der Region gern genannt wird - 597 
Meter über dem Meeresspiegel primär als Wanderparadies für 
Naturliebhaber, es gibt unzählige Freizeitgestaltungsangebote, 
viele historische Bauwerke und eine autarke Infrastruktur wie 
man es sonst nur in größeren Gemeinden oder Städten findet.
Am Samstag, 16.10., aber wurde Jungingen aus seinem 
Dornröschenschlaf gerissen. In der örtlichen Turn- und Fest-
halle sollte es an diesem Abend laut werden. Sehr laut! 
Denn - Corona-bedingt nach einem Jahr Pause und un-
ter strengsten Sicherheitsauflagen - folgten 400 begeisterte 
Rockfreunde dem Ruf von Veranstalter Oliver Scheppner zum 
Benefiz-Konzert „Rock für die 14“ zugunsten der gleichnami-
gen Kinderkrebsstation der Universitätsklinik Tübingen. Inzwi-
schen bereits das vierte Mal erfolgreich durchgeführt, entwi-
ckelt sich diese jährliche Veranstaltungsreihe immer stärker 
zu einem prägenden Kulturhighlight im Zollernalbkreis und 
auch weit darüber hinaus.
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Oliver Scheppner: „Ich freue mich über die große Solidarität 
und Hilfsbereitschaft, die uns für „Rock für die 14“ entge-
gengebracht wird. Ein großes Dankeschön unseren treuen 
Konzertbesuchern, den wunderbaren Bands, allen Mitwirken-
den sowie sämtlichen Supportern aus der Region, die uns 
auch dieses Jahr wieder aktiv geholfen und „Rock für die 
14“ zu einem Erfolg gemacht haben.
Mit großer Freude kann ich heute bekannt geben, dass 
wir dem Förderverein Krebskranker Kinder Tübingen am 
11.11.2021 den Betrag in Höhe von 5.731,07 Euro überge-
ben werden. Diese Spende ist zweckgebunden und kommt 
direkt der Station 14 zugute, auf der all die kleinen Krebspa-
tienten ebenso effektiv wie liebevoll und wunderbar behan-
delt werden.“
Ein besonderes Lob richtet Scheppner insbesondere an das 
Bürgermeisteramt Jungingen - ohne dessen tatkräftige Un-
terstützung die Veranstaltung nicht stattgefunden hätte -, an 
Feuerwehr und Ordnungsbehörden, sämtliche unterstützen-
den Medien, dem zuständigen Gesundheitsamt, allen örtli-
chen Vereinen sowie den vielen ehrenamtlichen Helfern vor 
Ort bis hin zum Hausmeister der Festhalle.
„All we need is love.... and Rock ‘n’ Roll“ war am Samstag, 
16. Okober 2021, nicht nur das Band-Motto des Konzert-
Openers Gracefire, sondern dieser Geist erfüllte tatsächlich 
die gesamte Festhalle. Nicole, Diana, Annika, drei Powerfrau-
en aus Stuttgart, plus Simon am Bass machten gleich von 
der ersten Konzertminute an unmissverständlich klar, wohin 
die Reise an diesem Abend hingehen würde. „This is, this 
is, this is….. Gracefire!“ dröhnte es kraftvoll von der Bühne!“ 
Starke Rocksongs wechselten sich ab mit emotional ruhi-
geren Parts und bauten das Publikum aktiv in deren hoch-
energetische Performance ein. Und so endete das Konzert 
schließlich auch. Sängerin Nicole rief „Grace“ ins Mikrofon 
und hundertfach schallte es lautstark „Fire“ zurück. Selbst 
als die Band schon gar nicht mehr auf der Bühne war und 
offiziell an den Headliner des Abends übergeben hatte, er-
bebte die Festhalle Jungingen während der Umbauphase 
noch lange unter den Gracefire-Rufen.
Das Rockorchester HM brachte nachfolgend die Luft dann 
gänzlich zum Kochen. Seit 2008 steht diese sechsköpfige 
Band für hochenergiegeladene Bühnenshows und geballte 
Party-Stimmung, überzeugt durch handgemachten ehrlichen 
Cover Rock von zart („18 And Life“) bis hart („Ace of Spa-
des“). Moderne Chartbreaker bis hin zu Evergreens - alles 
davon ist im Programm dabei und das immer fast gleich 
drei volle Stunden lang.
Am Ende des Konzerts gab es ausnahmslos glückliche Ge-
sichter bei Zuschauern, Bands, Helfern und Verantwortli-
chen und alle waren sich einig: Das war ein wunderschöner 
Abend in Jungingen!
Aufgrund des großen Zuspruchs wird vom Veranstalter für 
2022 aktuell ein Zweitages-Festival „Rock für die 14“ ange-
dacht. Mehr dazu in Kürze!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Würzige Cashewkerne
Diese herzhafte Knabberei ist nicht nur richtig lecker, son-
dern stärkt auch noch Ihr Immunsystem!
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Ackermann

Zutaten
• 1 EL Olivenöl (nativ extra)
• 1 TL Cayennepfeff er
• 1 TL Paprikapulver (edelsüß)
• 0,75 TL Salz
• 1 TL Honig
• 180 g Cashewkerne

Zubereitung
1. für die marinade das Olivenöl in einer Schale mit Cayenne-

pfeff er, Paprikapulver, Salz und Honig gut verrühren.
2. Die Cashewkerne hinzufügen und gut vermischen.
3. Eine beschichtete Pfanne erhitzen und die marinierten Ca-

shewkerne langsam und unter Rühren rösten. Vom Herd neh-
men und abkühlen lassen und bei Bedarf noch nachwürzen. 
In einem Schraubglas luftdicht verpackt kann dieser immun-
starke Snack ein paar Tage aufbewahrt werden.

Schmeckt auch prima mit anderen Nüssen, Kernen und Samen.
sie mögen es nicht scharf? Dann lassen Sie den Cayennepfeff er 
einfach weg und verwenden Sie etwas mehr (also insgesamt ca. 2 
TL) Paprikapulver edelsüß.
Quelle: Kaff ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Im noTfALL
feuerwehr, notarzt 
und rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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Spendenmeisterschaft
5. bis 12. Dezember 2021

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

Projekte, die bis 30.11.2021 auf gemeinsamhelfen.de
registriert werden, können von der Spendenmeister-
schaft pro� tieren.

Jetzt schnell sein

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung.
Am Ende dieser Meisterschaft der guten Taten erfolgt die 
Verteilung des Spendentopfs nach einem prozentualen 
Schlüssel an die spendenstärksten Projekte. 


